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4,3 % weniger neue Ausbildungsverträge im Jahr 2013

4,3 % weniger neue Ausbildungsverträge im Jahr 2013<br /><br />Im Jahr 2013 haben rund 525 300 Jugendliche in Deutschland einen neuen
Ausbildungsvertrag im Rahmen des dualen Systems abgeschlossen. Wie das Statistische Bundesamt (Destatis) nach vorläufigen Ergebnissen weiter
mitteilt, waren das 23 700 Verträge oder 4,3 % weniger als im Jahr 2012.<br />In den neuen Ländern (einschließlich Berlin) verringerte sich die Zahl der
Neuabschlüsse gegenüber 2012 überdurchschnittlich um 6,7 %. Im früheren Bundesgebiet sanken die Vertragsabschlüsse um 3,9 %. Dieser schon im
Vorjahr beobachtete rückläufige Trend ist maßgeblich auf die demografische Entwicklung in der für die duale Ausbildung typischen Altersgruppe sowie
auf eine höhere Studierneigung bei den Schulabsolventinnen und -absolventen mit Hochschulreife zurückzuführen.<br />Im größten Ausbildungsbereich
Industrie und Handel, zu dem auch die Ausbildungsberufe von Banken und Versicherungen gehören, wurden im Jahr 2013 insgesamt 4,7 % weniger
Ausbildungsverträge abgeschlossen als im Vorjahr. Im Handwerk, dem zweitgrößten Ausbildungsbereich, ging die Zahl der neuen Ausbildungsverträge
um 5,0 % zurück.<br />Insgesamt befanden sich am 31. Dezember 2013 nach vorläufigen Ergebnissen knapp 1,4 Millionen Jugendliche in einer
Ausbildung im dualen System. Das waren 2,7 %<br />(- 38 400) weniger als im Jahr 2012. Auch hier verlief die Entwicklung in den neuen Ländern und im
früheren Bundesgebiet unterschiedlich: Während 2013 die Zahl der Auszubildenden im früheren Bundesgebiet um 2,0 % sank, gab es in den neuen
Ländern 6,7 % weniger Auszubildende als 2012.<br /><br />Weitere Auskünfte gibt:<br />Dr. Meike Vollmar<br />Telefon: +49 611 75 4219<br /><img
src="http://www.pressrelations.de/new/pmcounter.cfm?n_pinr_=565496" width="1" height="1">
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Das Statistische Bundesamt ist der führende Anbieter amtlicher statistischer Informationen in Deutschland.Wir sind rund 2 500 Beschäftigte, die in
Wiesbaden, Bonn und Berlin statistische Informationen erheben, sammeln, aufbereiten, darstellen und analysieren. Wir liefern die statistischen
Informationen, die notwendig sind für die Willensbildung in einer demokratischen Gesellschaft und die Entscheidungsprozesse in der Marktwirtschaft.Wir
garantieren, dass unsere Einzeldaten neutral, objektiv sowie wissenschaftlich unabhängig sind und vertraulich behandelt werden. Unsere
Leistungsfähigkeit beruht auf der Kompetenz und Kundenorientierung unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. In Wiesbaden betreiben wir die größte
Spezialbibliothek für Statistik in Deutschland.Das Statistische Bundesamt ist eine selbstständige Bundesoberbehörde. Es gehört zum Geschäftsbereich
des Bundesministeriums des Innern, das die Dienstaufsicht ausübt. Wichtige organisatorische, personelle und finanzielle Fragen kann das Statistische
Bundesamt nur mit Zustimmung des Bundesministeriums des Innern entscheiden.Die Fachaufsicht führen die Bundesministerien, die für die jeweiligen
Statistiken zuständig sind. Sie müssen sicherstellen, dass die Statistiken so durchgeführt werden, wie es der entsprechende Rechtsakt anordnet. Bei der
eigentlichen fachstatistischen Arbeit, nämlich der methodischen und technischen Vorbereitung und Durchführung von Statistiken, sind wir unabhängig
und nicht weisungsgebunden.
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